
In der so genannten „guten alten Zeit“, als noch Dampflokomotiven die Züge durch
das mittlerweile zum Kulturerbe der UNESCO gehörende Rheintal zogen, genügte
die Ausbildung in der Jugend für das ganze Leben. Heutzutage sieht das anders aus.

Bildungsforscher erklären uns, dass sich derzeit das Wissen der Menschheit innerhalb
von zehn Jahren verdoppelt. Bei diesem lawinenartigen Anstieg ist es erforderlich,
sich Arbeitsweisen anzueignen, die im Bedarfsfalle schnell den Zugriff auf die jewei-
ligen Wissensgebiete ermöglichen. Eine einzige Ausbildung reicht nicht mehr aus.
Die Produktlebenszyklen werden immer kürzer und es steigt natürlich der entspre-
chende Bedarf an Nachschulungen. Fortbildung ist mittlerweile ein wesentlicher Teil
unseres beruflichen Alltags. Auch wenn gute Weiterbildungsmaßnahmen viel Geld
kosten, wir müssen sie nutzen, um am Wissensfortschritt teilnehmen zu können.

Die Angebote werden immer umfangreicher und differenzierter. Wichtiges Kriterium
für den Erfolg einer Schulung ist der Gebrauchswert des Erlernten und die langfristige
Verankerung des neu erworbenen Wissens. In der Umsetzung bedeutet dies, dass bei
ELSTER Leistung geboten und in den praktischen Übungen auch Leistung verlangt wird.

Während im allgemeinen Seminarwesen über geringe Beteiligung geklagt wird und
einige Anbieter und sogar Topmotivationstrainer insolvent geworden sind, können
ELSTER-Seminare nur Gegenteiliges melden. Das Interesse ist groß und dem Kunden-
wunsch folgend werden jährlich mehr als die ursprünglich geplanten Veranstaltungen
durchgeführt. Die Rückmeldungen der Seminarteilnehmer bestätigen unseren eigenen
Anspruch: ELSTER-Kundenseminare überzeugen durch ein sehr hohes Niveau. Dafür
stehen ein professionell ausgerüstetes Trainingszentrum und motivierte Referenten
zur Verfügung. Mit entsprechender Teilnehmerzahl besteht auch die Möglichkeit,
beim Kunden vor Ort zu schulen.

Wenn das Angebot stimmt, wenn die eingesetzte Zeit sinnvoll genutzt wird, wenn
das didaktische Konzept bleibenden Lernerfolg sichert, dann sind Seminare jeder
Form des autodidaktischen Lernens überlegen. Gemeinsam erarbeitetes Wissen, auf
Stichhaltigkeit in freier Diskussion überprüft und in der Praxis getestet, ist nicht zu
ersetzen.

Franz Karl Winkler 
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Dreimal jährlich
Namentlich gekennzeichnete 
Beiträge geben die Meinung des
Verfassers wieder.
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Eins, zwei, drei im Sauseschritt
eilt das Wissen – eilen wir mit !
(frei nach Wilhelm Busch)


